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Bezirksklasse Damen Gruppe 05

TK Hannover : SV Arminia Hannover II 
Sonntag, 19.03.2023, 12:00 Uhr

Steinbach und Draeger bleiben gegen den SV Arminia 
Hannover II ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Arminia Hannover II hat der TK Hannover am Sonntag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Bezirksklasse Damen Gruppe 05 gesammelt. Beim SV
Arminia Hannover II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Nachmittag aus: Mit 24:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Austen / Steinbach beim 11:7, 11:8, 11:5 von
Franz / Benckert. Beim 3:1-Erfolg von Schübl / Draeger gegen Orellana / Richter ging nur der erste
Satz verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:0 gegen Renata Orellana fand Kerstin Schübl von Anfang an die richtige Taktik in
ihrem Spiel. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anette Austen bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Biljana Franz. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Christine
Benckert zeigte Tanja Steinbach indes ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Da gab es nichts zu
rütteln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Ulrike Draeger und Kerstin Richter,
das Ulrike Draeger letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Draeger endete.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TK Hannover und des SV Arminia
Hannover II. Keinen Zähler beisteuern konnte Kerstin Schübl im Spiel gegen Biljana Franz, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht einen Satzgewinn überließ Anette Austen
ihrer Gegnerin Renata Orellana beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte danach Tanja Steinbach beim 3:0
gegen Kerstin Richter. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Ulrike Draeger beim 11:6, 8:11, 11:6, 11:9 gegen Christine Benckert doch überlegen.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TK Hannover die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:10 bei 8 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SV Arminia Hannover II geht es stattdessen am 23.03.2023 gegen den TSV Friesen
Hänigsen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TK Hannover

Doppel: Austen / Steinbach 1:0, Schübl / Draeger 1:0 
Einzel: K. Schübl 1:1, A. Austen 1:1, T. Steinbach 2:0, U. Draeger 2:0 

 SV Arminia Hannover II
Doppel: Franz / Benckert 0:1, Orellana / Richter 0:1 
Einzel: B. Franz 2:0, R. Orellana 0:2, K. Richter 0:2, C. Benckert 0:2


